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feiheft I

Max Furrer / Rita Hofstetter
(Redaktion)

Denkmal

Pestalozzi
Reihe: Beihefte zur Zeitschrift
Bildungsforschung und Bildungspraxis
Education et recherche
Educazione e ricerca
Band 1

196 Seiten
Fr. 36.-/DM 45.-/ÖS 451.-
ISBN 3-7278-1043-2

Das erste Beiheft der Zeitschrift Bildungsforschung und Bildungspraxis widmet sich
thematisch einer historisch bedeutsamen schweizerischen Persönlichkeit, dem
Pädagogen Heinrich Pestalozzi (1746-1827). Er ist - wie der Blick in die Rezeptionsgeschichte

zeigt - seit Erscheinen seiner ersten Werke in lebhafter öffentlicher Diskussion.

Jubiläumsjahre bildeten und bilden jeweils publizistische Höhepunkte und
belegen bei genauem Hinsehen den klaren Befund : Die Aufnahme seiner Gedanken
war und ist stets kontrovers.

Das Ziel dieses Sammelbandes liegt zunächst im Versuch, Zugänge zu Heinrich
Pestalozzi und zu seinem nicht einfach verständlichen Gesamtwerk, der seit 1927
erscheinenden «Kritischen Gesamtausgabe sämtlicher Werke und Briefe», zu eröffnen.

Darüber hinaus führt der erweiterte Anspruch, neue Zugänge zum Werk zur
Person zu suchen und zu finden, was angesichts des Gedenkjahres 1996 ein
sinnvolles, jedoch in der Verwirklichung kein einfaches Unternehmen bedeutet.
Sich einer derart prägenden, zum Mythos geronnenen Person zu nähern, ist ein
Wagnis. Viel Verklärendes - bedauert und beklagt - erschwert den Weg zur «Leitfigur
schweizerischer Schulgeschichte». Die hier in diesem Band zusammengeführten
Beiträge beleuchten aus je eigener Perspektive das Phänomen «Pestalozzi», teils mit
der Absicht, Person und Werk (wieder) aktuell werden zu lassen.

Autoren dieses Beiheftes:
Alfred Berchtold - Jacqueline Cornaz-Besson - Max Furrer - Philippe Gonon -
Daniel Hameline - Fritz Osterwalder - Michel Soëtard - Sylvia Springer - Daniel
Tröhler - Françoise Waridel

Universitätsverlag Freiburg Schweiz Pérolles 42
Tel. (026) 426 43 11 Fax (026) 426 43 00



Freiburger Beiträge zur Familienforschung
Contributions fribourgeoises à la recherche familiale

Guy Bodenmann

Bewältigung
von Stress
in
Partnerschaften

Der Einfluss von Belastungen
auf die Qualität und Stabilität
von Paarbeziehungen
304 Seiten
broschiert Fr. 55.-
ISBN 3-7278-1003-3 (Universitätsverlag)
ISBN 3-456-82638-9 (Verlag Hans Huber)

Stress ist in den westlichen Gesellschaften ein allgegenwärtiges Thema. Dennoch
wissen wir bis heute wenig über seine Wirkung auf Partnerschaften. Die vorliegende

Arbeit ist dieser Fragestellung gewidmet.
Der erste Teil des Buches gibt einen detaillierten Einblick in die aktuelle
Stressforschung im Bereich der Partnerschaft und stellt ein neues Modell zur Betrachtung

von Stress und Stressbewältigung bei Paaren vor. Im zweiten Teil wird
analysiert, wie sich Stress und Belastungen direkt und indirekt auf Qualität und
Stabilität einer Partnerschaft auswirken.
Die Ergebnisse der empirischen Untersuchung sind eindeutig: Die Art, wie
Partner miteinander umgehen, leidet unter Stress massiv, besonders bei Personen,

die Belastungen inadäquat bewältigen.
Stress wirkt sich aber auch durch eine Verschlechterung der psychischen und
physischen Befindlichkeit ungünstig auf die Partnerschaftszufriedenheit aus.
Paare, die Stress nicht angemessen bewältigen können, haben zudem ein deutlich
höheres Scheidungsrisiko.
Auf der anderen Seite zeigt sich, dass Paare, die Belastungen gemeinsam zu
meistern versuchen (also ein «dyadisches Coping», aufweisen), mit ihrer
Partnerschaft zufriedener sind und bessere Chancen haben, zusammenzubleiben.

Universitätsverlag Freiburg Schweiz / Verlag Hans Huber Bern
Editions Universitaires Fribourg Suisse / Editions Hans Huber Berne
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Les recommandations pour la mise en forme des textes soumis à ÉDUCATION ET
RECHERCHE - BILDUNGSFORSCHUNG UND BILDUNGSPRAXIS - EDUCAZIONE E RICERCA
sont publiées dans les numéros 1/1995 (texte allemand) et 2/1995 (texte français). Ils peuvent
être demandés sous forme de tiré à part aux coordinateurs.

Les auteurs sont priés d'envoyer leur texte de préférence sous forme de fichier informatique sur
disquette, accompagné d'un tirage sur imprimante laser, en respectant les recommandations de mise en
forme mentionnées ci-dessus. Disquette et texte ne sont pas renvoyés aux auteurs.

Droit d'auteur: Toutes les contributions sont protégées par le droit d'auteur. Sont notamment réservés
les droits de traduction, de réimpression, de multicopie par divers procédés de reprise sous forme
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Les ouvrages ne sont pas restitués aux auteurs.
Les recensions doivent comporter une brève description du contenu de l'ouvrage, suivi d'une analyse

critique.

ÉDUCATION ET RECHERCHE - BILDUNGSFORSCHUNG UND BILDUNGSPRAXIS - EDUCAZIONE
E RICERCA est régulièrement répertoriée dans la «Bibliographie Pädagogik», «IBZ».

«B.I.B.E. International Bulletin of Bibliography on Education Bibliographie internationale
des Sciences de l'éducation», le «Bulletin signalétique: sciences de l'éducation (520)» dans les
banques de données EDUC (CDIP, Berne) et SOLIS: Sozialwissenschaftliches
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résumé en allemand, sur le CD-ROM «Literaturdokumentation Bildung» de FIS Bildung,
D-65760 Eschborn.

La table des matières et les résumés dans le WWW: http: // www. unisg, ch /- phs.

(£) ÉDUCATION ET RECHERCHE - BILDUNGSFORSCHUNG UND BILDUNGSPRAXIS -
EDUCAZIONE E RICERCA est imprimée sur papier exempt d'acide se prêtant
à l'archivage (norme ANSI).

Adresse de l'éditeur: Editions Universitaires, Pérolles 42, CH-1700 Fribourg/Freiburg
Tél. 026 426 43 11 - Fax 026 426 43 00.
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